
Stadtbäume: Wie soll mit Risiken umgegangen werden? 
Wissensaustausch über den Umgang mit Risiken durch einzelne 

Städtbäume oder in urbanen Wäldern  

Ort: Fribourg, Université de Pérolles II, Raum F 130 
Datum: 12. September 2018 

Die von ArboCityNet organisierte Konferenz hat zum Ziel, einen 
Erfahrungsaustausch zu inspirieren über den Umgang mit Risiken betreffend 
Bäume in der Stadt und im Stadtwald mit Fokus auf die Bedürfnisse der Bevölkerung 
und speziell der Freizeit- und Erholungssuchenden.  
Am Vormittag wird in Präsentationen, Diskussionen und Gruppenarbeiten auf 
Methoden und Entscheidungsprozesse und die Kommunikation fokussiert, die sich 
mit Stadt-, Park- und Gartenbäumen und der Sicherheit von urbanen Wäldern im 
Verhältnis von Nutzung und Schutz sowie der Ökosystemfunktionen befassen. Am 
Nachmittag werden diese Themen während einer Exkursion in der Stadt und im 
Stadtwald von Fribourg wieder aufgenommen und veranschaulicht. Die Konferenz 
ist zweisprachig deutsch-französisch.  

Provisorisches Programm (Version 19.06.2018) 

08.30 Empfang: Kaffee und Gipfeli 

09.00-09.10 Begrüssung: Kanton Fribourg und ArboCityNet 

09.10-09.30 Juristischer Rahmen rund um Stadtbäume und urbane 
Wälder: Verantwortungen und Regulationen in Bezug auf 
Schäden (M. Bütler, A. Tresch, Bergrecht) 

09.30-09.50 Methode zur Beurteilung von Risiken: Wie lassen sich 
Risiken einschätzen für den Schutz der Bevölkerung und 
gleichzeitiger Erhaltung der Waldqualität, der 
Biodiversität und der Landschaft (P. Fouvy, Kanton GE) 

09.50-10.10 Risiko-Prävention: Vorsorge als ganzheitliches 
Konzept (J. Fabre, ASSA) 

10.10-10.30 Sicherung der Infrastruktur (K. Hilfiker, SBB/CFF) 

10.30-11.00 Diskussion zu den 4 Themen des Morgens 
11.00-11.20 Pause 
11.20-11.30 Waldbesucher-Perspektive: Kinder im urbanen 

Wald (R. Borrer, Verein Waldkinder St. Gallen) 
11.30-11.40 Kommunikation über Risiken von Stadtbäumen 

(V. Desprez, Neuchâtel) 
11.40-12.30 Gesamtdiskussion 
12.30-14.00 Mittag 
14.00-16.30 Die Exkursion behandelt folgende Punkte: 

1. Bäume an Gebäuden und in der städtischen Infrastruktur:
Vorstellung des Fribourger Konzepts zum Umgang mit
Stadtbäumen.
2. Erholung im Stadtwald: Folge der hohen Frequentierung
3. « Sicherheitswälder » in der Stadt
4. Sensibilisierung der Nutzer, um Risiken zu verhindern.

Anmeldung: info@arbocitynet.ch bis 1. September 2018 
Gebühr: Regulär 180,-, ACN-Mitglieder 90,-, Studierende 45,- 




